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Sprachblüten gibt's in gewaltiger Auswahl. Im
Gemeinderat, im Ka'ntonsrat, im Regierungsrat, im
Bundesrat undsofort. Da erfährt man etwa: «Wir
brauchen keine Kommission zum Begackern
ungelegter Eier.» Oder: «Ich möchte hier frei von der
Leber weg meinem Herzen Luft machen.» Und:
«Wenn eine ausgepreßte Zitrone noch mit Fußtritten

bedacht wird, dann wird es doch schließlich zu

arg.» Ein neues Beispiel aus der Schweiz:

höhung der Regierungsräte von 5 auf 7 zu lösen sei.
Der Kommissionsreferent nannte diesen salomonischen

Beschluß indessen «ein totgeborenes Kind, das
sich im Sande verlaufen hat», dem man jedoch bald
wieder «Glut in die Asche blasen» werde.

Oder dann gibt's die schönen Sachen vom Professor
Galletti, die sogenannten Kathederblüten. Wie: «Damals

hing das Schicksal des Landes an einem dünnen

Haar, und das war Karl der Dicke.» Und auch:
«Agamemnon und Menelaos waren Brüder, doch
mit Bestimmtheit weiß man es nur von dem
Aelteren». Moderner ausgedrückt:

Der Zweck der Verlegung der Panzer-RS 22
näch der' Wöschnau hatte einen besondern Zweck.
Hier war nämlich eine Uebersetzung geplant, die
gefilmt wurde. Die Schweizer Armee is* momentan
daran, ihren Beitrag zur Expo 64 zu erstellen, der

Zu den Eiern, die «auszubrüten ein kluges Huhn
sich hütet», gehören auch kleine paradoxe Sachen
wie: «Ein Komma bei Dezimalbrüchen, das ist
immer so ein bedenklicher Punkt.» Oder, wie ein
Basler Blatt formuliert:

Bleischwere Sorgen

auf Frankreichs Stahlindustrie

Und hier noch etwas, nachdem wir uns, mit
weiteren Rednern, den Staub von der ländlichen Scholle
geschüttelt und darüber aufgeregt haben, daß von
der Regierungsbank nur ein tiefes Schweigen zu
hören ist:

Einem Prozeß, der das Gerücht zum
Verstummen bringen wird, die Plantaaffäre
würde aufs Eis gelegt, weil sich niemand
daran die Finger verbrennen wolle.

Zeichen moderner Aesthetik: üppiger Haarwuchs
auf dem Zahn:

W$}&&GS8p aber replizierte, die aesthetische
Kommission habe sich mit dem Bau
einverstanden erklärt, und die aesthetische
Kommission habe noch mehr Haare auf den Zäh^-
nen als Herr Grendelmeier. Die Opposition
fand keinerlei Widerhall. Der Kredit wurde
mit 101 zu 0 bewilligt.

Daß «grober Unfug alles ist, was nicht etwas
anderes ist», hat man auch einmal in einem Parlament
erfahren, desgleichen, daß «Flaschenwein eigentlich
jeder Wein ist, der in Flaschen ist». Weitaus aktueller

und geistreicher aber ist natürlich dieses:

«Von den ehemaligen Studierenden der Harvard
Universität haben die verheirateten Studenten

jetzt durchschnittlich 2,5 und die verheirateten
Student««»?» 2,4 Kinder. Es wäre jedoch
verfrüht daraus zu schließen, daß Männer mehr
Kinder kriegen als Frauen.»

Und so geht es denn mit vielen Sprachbildern
beinahe wie mit vielen Fernsehbildern:

urteilen konnte, hübschen jungen Frau. Die
Fernsehbilder waren wohl verschwommen,
aber dennoch klar zu erkennen.

F AQUAVELVA Nach der täglichen Rasur einige Tropfen¦ des eisblauen AQUA VELVA auf die Haut... AQUA VELVA desinfiziert sie,
macht sie geschmeidig und schenkt ihr - dank dem Wirkstoff Humectin -

die notwendige Feuchtigkeit. «Sie» aber liebt vor allem den Duft faszinierender
Männlichkeit.
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Galerie Koller
Rämistrasse 8 m9I imJaL
Tel. 051 47 50 40/41 IIGil

gegen Schmerzen

Siniphen
Gegen Schmerzen
Contre les douleurs

Erhältlich in Apotheken und Drogerien
Fabr. Pharma-Singer, Niederurnen

So ein Erfolg!
Dank Projektor von

leumiq

KADY
BOUTIQUK

Die Fundgrube der
gediegensten Geschenke

Wandbehänge in großer
Auswahl

Hahn (Handdruck)
aFr. 39.80

Pfalzgasse 6 Zürich 1 Telephon 051/23 37 87

beim Rennweg-Lindenhof

MICRO-SPRAY

Micro-Spray
die moderne Raumhygiene
schafft eine angenehmfrische

Atmosphäre

Wenn Ihr

Zahnfleisch

blutet

Zahnfleischbluten ist das alarmierende
Zeichen für beginnende Zahnfleischentzündung
und Zahnfleischschwund. Gegen diese ernste
Gefahr haben zahnmedizinische Wissenschaftler

Blend-a-med geschaffen. Mit Blend-a-med
hört das Zahnfleischbluten schnell

t \ auf und lockeres Zahnfleisch wird
wieder straff und fest. Sie erhalten
Blend-a-med nur in Apotheken und
Drogerien."t
illJIIIWBIIlUII

¦ Blend-a-med
wird von
vielen

Biemta-med Zahnärzten
empfohlen

Hämorrhoiden
Juckreiz, Entzündung am Darmausgang

Bedeutende Kunstauktion
vom 7. bis 9. November 1963

Tafelsilber der Kurfürsten von Sachsen

Erlesenes Mobiliar aus dem 18. und 19.
Jahrhundert

Uhren von der Gotik bis zum Empire

Automaten, Pendulen, Schmuckuhren

Vielseitige Sammlung von Hieb-, Stich-,
Stangen- und Feuerwaffen

Große Golddosensammlung aus dem Nachlasse

Lord R.

Gläser, Porzellan

Auserlesene antike Einrichtungsgegenstände
Ostasiatica

Teppiche

Wichtige Bilder alter und moderner Meister:
Spitzweg, Büffet, Friesz, Modigliani,
Vlaminck, usw.

Telefon (051) 475040. Sonntags geschlossen

Großer illustrierter Katalog

tZössli-iZädli
nur im Hotel Rössli Flawil

züglich

Mehr als ein***: ein
echter Grande Champagne,
VSOP, mit Liebe gehegt,
mit Achtung gepflegt.

,.^f >

SRebelfaalter
Schweizerische humoristisch-satirische

Wochenschrift
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